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»Die Macher des Buches rufen zum Hinschauen auf –
und dazu, das Bauen mit Kopf und Herz neu zu 
erleben.«

Olivier Berger, Südostschweiz

»Normalerweise locken Wanderführer den Leser hinaus
in die freie Natur. Himmelsleiter und Felsentherme
bietet das Kontrastprogramm. Für Authentizität bürgen
die Bündner Herausgeber Köbi Gantenbein, Marco
Guetg und Ralph Feiner.«

Sonntags Zeitung

Lesewanderbuch

Wandern einmal anders: Nicht in die luftigen Bergeshöhen geht die Reise, sondern

mitten hinein in die Zivilisation, in die Dörfer, Alpenstädte und entlang der großen

Routen. Dorthin, wo gebaut wird, wo bemerkenswerte zeitgenössische Architektur

entstanden ist und wo auch die alten Baudenkmäler stehen. Es sind »Besichtigungs-

wanderungen« durch die architektonisch reich bestückten Bündner Talschaften. Und

das Buch erfüllt den Anspruch einer umfassenden Darstellung zeitgenössischer

Architektur der letzten 25 Jahre in Graubünden.

Wir lernen das Holzbauland Prättigau kennen, damit ein wichtiges Baumaterial

Graubündens und seine Meister Peter Zumthor, Gion A. Caminada und Hansjörg

Ruch. In Davos ist die Rede von der Alpenstadt und ihrem Umgang mit dem großen

Erbe der Moderne, den Bauten von Rudolf Gaberel. Im Engadin besuchen wir

Marksteine des Bauens für die Tourismusindustrie, aber auch Valerio Olgiatis

Nationalparkzentrum. Im Bergell geht es um die architektonische Repräsentation

der Wasserkraft in Staumauern, Zentralen und Arbeitersiedlungen.  

Das Buch präsentiert in Porträts, Bildern und Plänen 65 Perlen zeitgenössischen

Bauens von der Felsentherme in Vals über die Himmelsleiter bei der Kapelle 

von Sogn Benedetg bis zum Kirchner-Museum in Davos. Eingeleitet wird das Buch

von einem Essay über Baukultur und zeitgenössische Architektur Graubündens. 

A1-Plakat erhältlich.
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Besichtigungswanderungen

Die Autorinnen und Autoren
Peter Egloff, Sumvitg
Köbi Gantenbein, Fläsch/Zürich
Marco Guetg, Zürich
René Hornung, St. Gallen
Peter Jann, Zürich 
Benedikt Loderer, Biel
Carmelia Maissen, Sevgein
Jano Felice Pajarola, Cazis
Jürg Ragettli, Chur
Ursula Riederer, Thusis
Prisca Roth, Haldenstein
Cordula Seger, St. Moritz
Monika Suter, Zürich
Reto Westermann, Zürich

Die Herausgeber
Köbi Gantenbein, geb. 1956, ist
Chefredaktor von Hochparterre,
der Zeitschrift für Architektur und
Design in Zürich. Lebt in Zürich
und Fläsch.

Marco Guetg, geb. 1949, arbeitet
als Kulturjournalist bei der
Mittelland Zeitung. Lebt in Zürich.

Ralph Feiner, geb. 1961, beschäf-
tigt sich seit 15 Jahren mit Archi-
tekturfotografie. Lebt und arbeitet
in Malans. 

Das Nationalparkzentrum in Zernez von Valerio Olgiati. Im Hintergrund
der Plantaturm.
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